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Kaiser Wilhelm-« Silberliiffell 
Sals Prämie- 

Ieder neue 

Abonnent 
oder Jeder, welcher den Jah- 
resbetrag von sl.7.&#39;) für einen 
neuen Abonnenten einschickt, 
erhält einen in reicher, erha- 
bener Verzierung gearbeiteten 

,,Kaiser Wilhelm« 
Silberlöffel 

als Prämie. Verfehlen Sie 
nicht, von diesem Angebot, so- 
lange der Vorrath reicht, Ge- 
brauch zn machen. 
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kam Inland-h 
Ilt der Bäckermeister C- 

Brotoning in St. Paul uniängj 
feine Registriertasse öffnete, fand er 

darin eine hübfche Karte mit der 
Aussckgrrft «Fröbliche Weihnachten!« 
MW Wmung erlitt indes 
das-r Eintrag, daß ihm der freund- 

M pender der Karte M ent- 
hatte. 

Der 35 Jahre alte Freie-cis 
E. Jvhnfon, ein Telegraphist bei 

Bandes Signal- Krrps zu Drni 
tutin Alaska, ist auf einem Tr.:il 
nahe feinem Posten erfroren. Er 

befand sich zu Pferde auf einer Tu- :i: 
nach einem anderen Posten, um eine-s 
Ofen dorthin zu bringen. Nach der 

Lage feines Körpers zu urteilen. nur 

er durch einen Fluß geritten, nat 

naß geworden und hatte dann ver- 

sucht, sich durch herumgehen warm 

zu erhalten. Die Kleider waren im 

feinem Körper festgefroren. 
Eine Frau Murg-tret 

Coulter von Bronr befand sich auf 
dem Wege, Einkiiufe zu machen und 
wurde unterwegs vom Klapperstorch 
überrascht. der sich ihr als Weih- 
nachtsmann vorstellte. Man trug sie 
in das haus, wo ihr der vom Lin-- 
roln - Hofpital herbeigerufene Am- 
bulangarzt nach kurzer Zeit cui 
von dem langbeinigen Gevattrr für 
ste abgegebene Weihnachtsgefchenk, ei- 
nen kräftigen acht Pfund wiegen-n 
Knaben, in die Arme legen konnte. 
Mutter und Kind wurden in das 
seid-ital mitgenommen und befinden 
steh wohl. 

Die 20 Jahre alte, aus der 
Doppelmonarchie eingewnnderte Fun- 

»nie sicher, welche als Dienstmädchen 
bei der Familie Otto Buahoufe in 
New York beschäftigt war, beging 
einen Selbster, indem sie sich von 
dem Dache eines nchtftöckigen Aparts 

menthaufes in die Tiefe stürzte De 
Ungiiicklichr. die einen komplizierten 
Schödelbruch, fotvie tödliche innen 
Berlegungen davongetragen hatte, 

starb noch vor Eintreffen eines Am- 
bulanzargtes. Die Lebensmiide soll 
die Tat aus Verzweiflung dnrüået, 
daß sie feit Wochen nichts mehr sen 

ihren bei der österreichischen Art-see 
im Felde stehenden Brüdern gehjrt 
hatte und sich deshalb zur Weid- 
nachtszeit doppelt unglücklich fühle 
begangen haben. 
Charles Sirnßmner nkn 

Cosrnppolis, Wash» mochte sein-m 
Leben durch einen Sprung in die 
See ein Ende· Strnßrnher besand 

»sich on Bord des Daindsers Arolinn 
Fund er machte den Todessprung, ric 
Jdag Schiss den Oasen von San Pe- 
Edro verließ, utn nach San Frau-iste- 
Zsu fahren. An seinem Gepäck snnd 
man einen Zettel, aus dem die 

Worte standen: Bitte, benmärichtii 
sgen Sie Frau Chorles Strnßmner, 
Cosniopolis, Wash. Jch bin krank 

end des Daseins müde.« Straßen-set 
hinterläßt eine Witwe und drei Töch- 
ter. Er hatte in Cpsmopoiij v«el 
Grundeigentuin. Jn der lehten Ztit 
war er schwer irani gewesen urd 
hatte Eosnwpolis verlassen, um in 
Arizona Genesung zu suchen. 

Jtn Tokikuni-Gefängnis 
in Wortester, Mass» durchseilte kürz- 
lich der 24 Jahre Aldert W Johnson 
zwei Eisensiäde am Fenster seiner 
Zelle, stieg durchs Fenster, um zu ent- 
springen, und schlug den Wächter 
Sasset aus den er stieß nieder, so 
daß dieser bewußtlos liegen dlieh. 

ohuson aber bei Sasset nicht 
die lüssel sand, um die äußeren 
Thüren des Gefängnisses auszuschlie- 
ßen, ging er nach seiner Zelle zurück 
und ersehte die von iftn entsernten 
Cisenstiide durch zwei chtvurz ange- 
strichene Stücke Pappdeckel, die von 
der Ferne ähnlich aussehen wie die 
echten Stähe. Er legte sich dann in 
seiner Felle nieder und da der Wäch- 
ter Sa et nicht sagen konnte. wer der 

Gesange-re war, der zu entspringen 
versuchte, bessnden sich die Gesäng- 
nisdeaenten zuerst ganz ien Winkeln- 
Es nahns sie mehrere Stunden und 
mehrere Dur Juchungen aller Zeilen. 
bis sie auf die richtige Spur kennen 
und John on agnoözierten 

Zurn ersten Male in der 

Geschichte des Staates Missouri ist 
eine Frau vorn Gouverneur zum 
Probatrichter ernannt worden. Di- 
Ernannte ist Fil. Francis hoptins 
zu Adern-, welche vorn Gouverneur 
die Kommission erhielt, die durch 
den Tod ihres Vaters Lewis G. 
Hoptin3, Probatrichter von Etat- 
Countn, entstandene Batanz zu fssls 
len bis zum Amtsantritt des nen- 
erwiihlten Probatrichteri Benjatnin 
F. Reed am l. Januar-. Richter 

Zopiins wars zuer in 1903 rle 
robatrichter stir Clah County er- 

wählt worden und hatte seine Ich- 
ter, die Lehrerin war, als Elert an- 

gestellt. Ja den Jahren seitdem bat 
sie die Pflichten eines Probatrichters 
gut kennen gelernt, nnd nur ein 
einziges Mal, nämlich im vorigen 
Jahr« nahm sie einen kurzen Ur- 
laub. Ihr Vater war seit mehreren 
Monaten traut und starh dieser Ta- 

.Jel. Mantels nnter welchem gar-es sie nnter den Ahn-taten von 

clay coun an besten bekannt ist, 
fertiqte die otntnente sür die Ver- 
waltung von vier dinterlassenschafs 

Mit einer Car - Ladung 
von Fo ilien. die an Vollendung der 

Jkonsero erung alle bisherigen Fande» 
weit übertreffen sollen. ist Barnutns 
Ost-tun nach Austrian Ase-gras- 

ils-eng- in der sed sstivet - Man-ins sitt-betrat im Wirtin Musen-te ins 
New York eingetroffen. Das Kargo 

enthält acht riesige, perfelte Stelette 
von sleischfreffenden und pflanzen-s- 

’itessmden Wanst-neun während want 
bisher stets irrer Knochenteile einzelsä jner Tieren-ten hatte bergen könnenfi Unter den Steletten befindet sich ei-i 
nes, welches die ungeheuerlichen Pro-· 
vortionen von 35 Fuß Länge und 15v 
Fuß holte desiit Schätzungen zu- 
"olge datiert das Lebensalter dieser 

iere drei Millionen Jahre zitrtict. 
Ein origineller Weils-· 

nachtsbaunt war in der Wohnung« 
von Phil. Salomon, in Newart, N.- 
J» zu selten. Der Baum war tsiibsch1 
geschmückt und rnit elektrischen Sich-s 
tern und einem großen Stern verse-. 
den. Er drehte sich bei voller Beleuch-; 
tung zwei Minuten lang nach einer! 
Seite, ging dann von selbst nachk 
der anderen Seite, und blieb danns 
eine Minute lang stehen, während 
welcher Zeit die Lichter wechselten, 
die zuerst in allen Farben erglänzten 
und die Dekoration in allen Farben 
erscheinen lies, während die Lichter 
erlöschten. Wenn alle Lichter abge-; 
schnitten waren, erleuchtete der Stern; 
iiver dem Baum und dann degann" 
der Baum sich wieder zu drehen. Ei 
nahm genau 9 Minuten siir alle Ver- 
wandlungen der Lichter und der Um-« 
drei-ungern here Salomon gebrauchte 
genau 100 Stunden, um alle Draht- 
verbindungen herzustellen 

Das Geheime-ist« woher 
Ben Tyler, ein Arrestant im Uniott 
VII-Gefängnis in Newarh R. J» 
seine seuchtsrohliche Stimmung ge- 
wann, troydent er seit drei Tagen 
hinter Schloß und Riegel saß und 
teine berauschenden Getränke erhal- 
ten tonnte. wurde am nächsten Mor- 
gen von dein Wärter gelüsten Durch 
gurgelndq schmsende Laute, die aus 
ver Zelle des einbeinigen Gefange- 
nen kamen, aufmertsam gemacht. 
schlich der Meter zu der Zelle und 
fand den Arreftanten an seinem 
holst-ein sauget-d vor. Diese selt- 
same Gewohnheit ertliirte sich bald 
nach der Untersuchung des Holzin- 
fzet. Er war ausgehöhlt und tnit 
Num gefüllt. Oder doch gefüllt 
gewesen. Denn soeben hatte der 
sindige Zellenbetvosner den letztew 
Tropfen der geliebien Flüssigkeit her: E 

ausgesaugi. Nun tonnte sich Don-is 
stavler Harris wohl erklären, warum z 
der Umstand der angeheitert eingess 
liefert wurde, immer tiefer intk Schautelland der Trunlenheit gern-z 
ren war. 

Während er aus seiner 
Wache im Maschinenraum der Band- 
sabrit des John T. Lyrnan in Mont- 
clair, N. J» sich besond, verunglüate 
der Maschinist Frederick D. Meßler 
tötlich. Ueber die Ursache des Un- 
salli bestehen nur Vermutungen, da 
der Unglückssall sich ohne Zeugen zu- 
trug. Mesler lam. während er die 
Maschine inspizierte, wahrscheinlich 
dein Schwungrao zu nahe und wurde 
von demselben erfaßt und getötet. 
Der Verunaliiette wurde von den Ar- 
beitern der Fabrik das leyie Mal ge- 
sehen, als er seiner Gewohnheit ge- 
mäß einen Rundgang durch die Fa- 
britriiunie unternahm. Er lehrte va- 
raus in den Maschinenraum zurück 
und wurde lurze Zeit später von dein 
Vormaan Samuel Conover alsLeis 
ehe ausgefunden Conover rief einige 
Arbeiter zu Hilfe und sandte sosert 
uin einen Arzt, der nur noch den 
Tod des Berunglllctten feststellen 
tonnte. Meßler war 55 Jahre alt 
und seit 8 Jahren icn Dienste der 
Firma Lytnarh Er war als ein ge- 
wissenhafter und pslichtireuer Arbei- 
tet getchiitt 

Merkwürdiggenaue Schät- 
zungen machte in dein Prozeß wegen 
Iodschlages egen den Motorinann 
Williani F. ennoldb in Armuth N 
Y» der 14jährige Fred Sinshka der 
nie hauptWelastiingszeuge anstren- 
Der Vater des Genannten, Fieberict 
Spitzhoss, wurde am leyten 8. August 
bei einer Kallision einer Trolleycar 
mit seinem Aut- aus die Straße ge- 
schleudert, erlitt einen Schödelbrueh 
und starb zwei Tage später. Ren- 
noldö war der Matarrnann ver Car. 
Der Junge bezeugte. er sei zur Zeit 
des Unsalles mit seinem Vater in 

dein Ante gewesen, sie wären aus 
der Garage in die Straße gefahren, 
ais die Trollehrar rnit einer Geschwin- 
digkeit von 40 Meilen die Stunde 
anserast karn. Sie hätten ihr Ante 
nitht anhalten tönnen und dassetbe 

sei quer iibee den Wen gewesen, 
ais die Kollision erfolgte. Er hat-.- 
eiiie Setunde zuvor Itehnaldz beob- 
achtet, wie dieser mit geschlossenen Au- 
gen aus seinem Posten siantz wisse jes 
Doch nicht« ob der ele risrhe Strom 
zur Zeit ahgedreht gewesen sei oder 
nicht. Das Ali-to sei 91 Fuß weit 
Dieschteudert worden nnd die Ear 
wäre erst in einer Entfernung von 
121 sieh ziiin halten gebracht vor- 
deri, dannei eisteynold zurückgekommen 
iiiid hebe nach demfwwthrs nnge », er Mit-II gemessen ist-Heimwe- 

ae over eines leitet W 
MERMIS denn seit anderthalb sJahren sei er· zagllh is Jst-Ili- MINI- - ··«·"— « 

Nur noeb neunzehn Tage 
und dieser 

Große foreirtc Verkauf endet! 
M 

Tlsatsarlsliels all" die erstannlichen Bargains:«, die diesen Laden nialsrend 
den letzten Paar Tagen diese-J Vertausc- mit-eiltlsnsiastisetsen nianiern gestillt 
l)alien, sind morgen nnd jeden Tag in dieser Woche ;n lsalien Viele 
Zu noch niedrigereu Preisen. Alles in diesem Laden ums; verkauft werden. 
TieseTlnsfarderungzum Ausszielsen ist endgiltig. ne ein Zeitanssetsnln Wir 
miissen dieses Quartier vor dein TH. Juli llllkp rannten. Jlsre zielt Juni 
Einfanten ist aus genau neunzelsn Tage liesrliriintt 

Macht Euch eine Liste der Sachen, die Jlir braucht, stellt lssuili morgen 
ein, nni an diesen (5·rsrmrnissen tlseilzunelsuieu 

Viele vereinzelte Partien werden in dieser Schlafk- 
riimnnng zu Geschenke-Preisen offerirt 
Tinir effen von s Uhr Vormittag-J bisJ !- llt)r Abends 
Samstag-I von s Uhr Vormittag-:- liiss H Uhr Abends 

Tretet ein! Zchnnt Euch nur tin-. sehr findet di Kleider, tsieirderoltes 
Artikel nnd Echniie zu Preisen, die liefngent ,,":Iiang Init ent !« 

lWls BERWM 
Kleider-Laden 

Die grüne Front Neben Noesetks Vee Give l ltk W. ti. Etr. 
Grand Island i - Nebraska 

..7.. --..---. ------— -«..- 

Eis föbsches Grund scientes Mii- 
ches ist ein wirklicher Finsteier. 

»Ich bin-es müde, mn Schlan des- 
Monmg zu bemerken. dnsi mein ann- 
zer Verdienst fort Ist·&#39;, same eine 
hübsche kleine Vektänfekin gestern in 
einem hiesigen Laden, die seit unr- 
zmn enme darüber nochdochte »Und 
ich lmbe einen Pfan, der diesbeznai 
lich Abtnlfe schafft 

»Ich werde noch diese Woche tm 
mit beginnen, jede Woche nk der 
Grund Island Nationale rein 
in deren Zwar Departement sxs zu 
des-innrem die mir 4 Prozent Zwieg- 
zinsen dringen. 

»Noch Verlauf von zehn Jahren 
werde ich sil«7.55 besitzen. also fast 
82000 in baarem Gelde, das ich nach 
Belieben verwenden kann --s und da- 
Illles als das Resultat einer Zurück 
legens von Will von jedem Wochen 
verdienste. 

»Wenn ich mich in der Zwischenzeit 
ver-ehrliche ( sie sprach ziemlich frei 
herausfi, werde ich meine Ersparnisse 
herausziehen wenn ich dieselben bei 
nöthige. Zum Beispiel: Ein Jahr 
von heute schnldet niir die Bank 
815942 in zwei Jahren werden es 

-s325.58 sein. Ich glaubt-, das wird 
MS hellen! Und wenn zn sonst 
nichts Andrem als zu einer schönen 
Reise in Dölie der Summe, welche 
ich am Schluß eines Jahres gespart 
habe.&#39;« 

»Is- oder eine Aiisstattung«, sag- 
ie das Mädchen am HandschnhLas 
deutlich. 

Ieise- lmi Leb-kleidet —- geistig 
Iiebergedxickt, III-Mil- um« 

Die Lebst ewige-stopft und unlhiis 
ig, Zeiql sich zuerst im geistigen Zu- 

Wnd -— niedergedråifi und Irilllich 
Ta- been erscheint imsdliss. wenn 

Magen und Leber nicht ihr-; Arbeit 
vmichtm Haltet c- :-e Leber thiitiq 
und gesund durch den Gebrauch von 

Dr. King’s »New Livi- Pillg«; fic- rei- 
nigen den Untern-ji« kamen Eure 
Vetstopfung und reinigen das Bis-l. 
25e beim spotheker. Emban Ur· 
nickt-Salbe wrzüqlich iiie Lämpc- 
rhoidm 

Ein Geistlicher in Oklahoma hol 
während eines ,,Gottesdienstks« 
W aufgebracht indem er den »An- 
dächtiqen« seini- Iiunit im Springen 
veranichanlichie. Fehlt nur noch ein 
»denn-wer Demjlchq 

P—— 

I pas-is qui deu- mit-»Hm 

i ,.-..--. 

LW ;’)«1imj-Jndimwr überm-Im 
sont Montag dir m« Mem-n vkm 

Zwar-me Mcrjko, arti-arise Arm 
Werksme Lanze und mündet-ten die 
3300 Einwohner buchslätvlich me nuka 
Hin-lud WO. 

F Tie in Washington anliiingig ge 

linachie Beschwerde der schinedischen 
iIsiegiernng iilier die nnnericinnntc 
Jdllrt init der England die von den 
IVer Staaten nach Schweden gelten 
lden Postsachen dnrchschniisselt, wird 
Ybosienilich in nnserem Ztliatodistiar 
tenient die Beachtung finden. die sie 
beansnrnkiien kann. Hier iii ein 
Fall. der unserer ksiegiernng das 

Recht giebt, ganz gelnirig nnsznlsegeli 
ren. Die llnverletzlichteit der Brief 
nast ist-durch internationale Abnia 
changen nnd Verträge gmoähkleistet 
nnd diese Alnnnchungen nnd Vertrii 
ge liat England gebrochen sinnt 
Seeranb hat es den Postrand gefügt 
Wenn Deutschland sich so grober Ver 
tragsverlevnng schuldig gemacht lsät 
te, wiirden unsere angos anittenlen 
wie eine Rotte Jndianen die zum 
Ariegstanze rüsten, nnd in Washing- 
ton iniirde schleunigst das Papier zns 
recht gelegt werden siir eine neue 
Note. Nun aber England sich solcher 
Räuberei schuldig gemacht hat, ha- 
ben die Jingds natürlich nichts zu 
verkaufen. aber in Washington kann 
man sich nicht gestatten, die Angele- 
genheit tadtznschweigen Dasiir ist 
·ie zu ernst. Die Bundesregierung 
tat das Recht, von England Unver- 
ketzlichkest unserer Post zu fordern, 
und sie hat die Pflicht. es zu thun- 
Uttd zwar ganz energisch su sordeen. 

Wenn Jhr Augen- 
bcschwerdcn habt, 

geht zu 
Max J. Egge 

supnuSpezlalifL 
Zins-m 42s43 

beste Geists-. Ort-d III-nd 

Kommt zu nim. wir 
möchten gern Gurt 

Wäsche-Arbeit 
.htm. Wir find dafür vorbereitet 
u. gamnnren, daß Ihr zufrieden 
Ietu werdet. Telephonjrt nach 
unserem Wagen. Telephon No. ts- 

BWU lsth leM 
WWY 

; p. «. neu-tun prop. 
s 2:» 222 isset ti. Ekmszc 

Stand Jst-wid, Nebraska 

I Dr. D. A. Fluch 
sahn-Itzt 

Znnmer L; nnd il 
übt-r Lud» öc Furnciltlurtl)’cs 

Lllinslllclc 
kmpfielilt sich dem Publikum 
gu- Tllusxsfltllrung aller zaljclijrzls 
licht-n Lllrlllslkclk Tr. Fluch Ist 
lnchtm m seinem Fucll und ver- 
dient mußt-n Zuspruch- 

Ic. I. Zi. kaktg LIMIka 
cssice Dolaschbäudr. 

Benuyt das Telephon für Bestel- 
lange-L 

Wohnhousx Block 1892. 
Officm Nod MO. 

Grund Island, Neb. 

Ok. H. B. Boycten· 
Itzt und Wanst-txt 

oberhalb sum-unk- speiset- 
TkL Osiiu 1510 Wohnt-s 1637 s 

De. cica- l-i. Unke- 
Deutfchet Zahn-Itzt 

speise Intui- Ihose L II 

Wenn die amtlichen nnd nicht amt- 
lichen Nevolvcrichnmczcsn der Alliiri 
tm sich m tnodrmts Kunst-Hader ver- 
wandeln Mme würde ro mit dem 
Geschiivnmngcl bald vorbei fein. 
i -..-» .- ... 


